
Ein Interview mit der Klasse 7a zur Fahrt nach Nieder-Wiesen 
 
Wie lange wart ihr dort und was war der Anlass zur Fahrt? 
Wir sind am Donnerstag um 8:30 Uhr hier in Gau-Odernheim losgefahren und kamen am Freitag-
mittag um 12:40 Uhr wieder zurück. 
 
Was habt ihr in Nieder-Wiesen gemacht (Programm)? 
Am Donnerstagvormittag kam Frau Hildebrandt zu uns und machte einige Interaktions-/Team-
spiele mit uns. Nach dem Mittagessen, das wir selbst gekocht haben, starteten wir in Gruppen zur 
Dorfrallye.  
Um 18:30 Uhr holte uns der Förster Herr Wolf zu einer 
zweistündigen Führung durch den Wald ab, wo es am Ende 
ganz schön „gruselig“ wurde, da es dunkel geworden war. 
Nach dem Abendessen (Pizza), das wir natürlich auch wieder 
selbst gemacht haben, saßen einige von uns noch bis kurz vor 
Mitternacht am Lagerfeuer, wo wir die Sterne beobachteten. 
Am nächsten Morgen klärten uns Herr Mahrwald und Frau 
Chobeiry über die Gefahren von Alkohol und Drogen auf. Dabei 
musste jeder von uns eine „Alkohol-“ bzw. „Drogenbrille“ 
aufsetzen und damit versuchen, sich auf einen Stuhl zu setzen, 
einen Ball zu fangen und Wasser in ein Glas zu füllen. Das war 
sehr schwierig bzw. unmöglich, da man ja nicht mehr richtig sehen konnte. 
 
Was habt ihr in eurer Freizeit gemacht?  

 
Nachmittags spielten wir Fußball, die Mädchen haben 
einige Jungs geschminkt und spät abends saßen 
einige von uns – wie bereits gesagt – am Lagerfeuer. 
 
 
 

 
Wie war die Unterkunft? 
Die „Anlage“ besteht aus zwei Blockhütten. In der einen ist die Küche mit 
einem großen Ess- bzw. Aufenthaltsraum untergebracht. In der anderen 
gibt einen großen Schlafraum mit 14 Betten für die Mädchen und einen 
mit 8 Betten für die Jungs. 
 
 
 
 
Hat euch die Fahrt gefallen und würdet sie sie weiterempfehlen? 
 
JA!!!! 
 
 


